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Wirtschaftspolitik 
Martin Kayenburg: Arbeitsplatzlüge nach der 
Bundestagswahl schnell entlarvt 
 
„Nur knapp eine Woche nach der Bundestagswahl wird durch die bittere Realität 
beim Unternehmen Mobilcom in Büdelsdorf jetzt die Arbeitsplatzlüge der SPD-
geführten Bundes- und Landesregierung entlarvt.“ Das erklärt der Vorsitzende der 
CDU-Landtagsfraktion und Oppositionsführer im Schleswig-Holsteinischen Landtag, 
Martin Kayenburg heute zu der Entwicklung des Unternehmens. 
 
Die großmundig vom Bundeskanzler und von der Ministerpräsidentin, die auch 
gleichzeitig Verwaltungsratsvorsitzende der Landesbank ist, gegebenen Versprechen 
sind nicht gehalten worden.  
 
Abgesehen von einer Bürgschaft des Bundes in Höhe von 50 Mio. Euro habe das 
Unternehmen zu seiner Rettung bis heute keine nennenswerte Hilfe vom Bund oder 
vom Land erfahren.  
 
Dabei hatten Schröder und Simonis insgesamt 400 Mio. Euro an Hilfen versprochen, 
die jetzt immer noch auf Eis liegen. Das Unternehmen musste daraus die 
erforderlichen Konsequenzen ziehen und Konzepte entwickeln, wie es aus eigener 
Kraft saniert werden kann. Das dabei 1.850 Arbeitsplätze geopfert werden, ist eine 
bittere Entscheidung, die insbesondere die Gemeinde Büdelsdorf aber auch das 
Land Schleswig-Holstein hart trifft.  
 
Die Verlautbarungen von Bundes- und Landesregierung, wonach es sich bei 
Mobilcom um ein kerngesundes Unternehmen handele, müssten im Licht der jetzt 
schon lange dauernden Prüfungen der Banken wohl etwas anders gesehen werden. 
 
 
 
 
 

 

 


